
 

Entschließungsantrag  

der Fraktionen der CDU und der FDP  

betreffend Anerkennung für die Helferinnen und Helfer der 

Flutkatastrophe  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 

1. Der Hessische Landtag stellt fest, dass durch die Flutkatastrophe 
des Frühsommers große finanzielle und materielle Schäden entstan-
den sind und viele Menschen in großes Unglück gestürzt wurden. 
Der Hessische Landtag spricht allen von Hochwasser betroffenen 
Menschen sein Mitgefühl aus. 

 
2. Der Hessische Landtag dankt allen Helferinnen und Helfern, die 

sich in den Hochwassergebieten eingesetzt haben. Die Angehörigen 
der Feuerwehren, des DRK und weiterer Hilfsorganisationen, des 
Technischen Hilfswerkes und die Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr haben mit großem Engagement gegen die Fluten ge-
kämpft. Durch ihren beherzten Einsatz konnte Schlimmeres verhin-
dert werden. Sie haben Deiche gesichert, Menschen evakuiert, Hab 
und Gut geschützt und erste Aufräumarbeiten geleistet. Besonderer 
Dank gilt dabei vor allem den freiwilligen und ehrenamtlichen Kräf-
ten, darunter allein über 2.000 Hilfskräfte aus Hessen, die binnen 
weniger Stunden für die Hilfe in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Bayern 
und Niedersachsen bereit standen. Der Landtag dankt auch den vie-
len Helferinnen und Helfern, die in Hessen bspw. an der Werra 
oder am Rhein und seinen Nebenflüssen im Einsatz waren. 

 
3. Der Landtag bittet die Landesregierung, sich dafür einzusetzen, 

dass die Helferinnen und Helfer gewürdigt werden, die sich durch 
mutiges und entschlossenes Verhalten bei den Einsätzen Verdienste 
um den Katastrophenschutz erworben haben. 

 
4. Das Hochwasser hat zahlreiche Felder, Weiden und Wälder über-

flutet und Ernten vernichtet. Der Landtag begrüßt, dass 6 Mio. € 
für die Beseitigung von Schäden in der Landwirtschaft bereitstehen. 
Durch diese Hilfen können Schäden an land-, forst- und fischerei-
wirtschaftlichen Flächen und Wirtschaftsgütern sowie Über-
schwemmungsschäden in Binnenfischerei und Aquakultur abgedeckt 
und Existenzen gesichert werden. Allein die Schäden an hessischen 
Landesstraßen belaufen sich auf 5 Mio. €. 

 
5. Der Landtag dankt der Landesregierung für die konstruktive Mit-

arbeit bei der Gründung des bundesweiten Hilfsfonds sowie für die 
schnelle Erfassung der Schäden in Hessen und ihr Engagement bei 
deren Beseitigung. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
Wiesbaden, 27. Juni 2013 
 
Für die Fraktion der CDU Für die Fraktion der FDP 
Der Parl. Geschäftsführer: Der Parl. Geschäftsführer: 
Bellino Dr. Blechschmidt 
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 27. 08. 2013 

Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 
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